
Demnächst:  
BilligHuhn mit 
Gen-Futter?

Geflügel aus Gen-Soja-Mast –  
wenn Lidl nicht handelt!NEU!

Pute
bald mit Gen-Soja
im Futter?

Noch billiger: 
Nur mit Gen-Soja 
möglich!

Billighuhn 
Gemästet mit 
Gen-Futter?

Huhn mit Gen- 
Soja gefüttert?
Noch mehr Gift  
auf dem Acker!

mehr Gentechnik

weniger Qualität
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Sie wollen keine Gentechnik in Ihrem Essen 
oder im Futter von Tieren? Sie wollen den  
riskanten Anbau von Gen-Pflanzen nicht  
unterstützen? 

Fordern Sie Lidl auf zu handeln! 

Bisher wurden Eier und Frischgeflügel von Lidl 
ohne Gen-Pflanzen im Tierfutter hergestellt. Doch 
das könnte sich bald ändern, geht es nach dem 
Willen der Geflügelindustrie. Bei der Herstellung 
von Eiern, Milch und Fleisch landen gentechnisch 
veränderte Pflanzen wie Gen-Soja und Gen-Mais 
im Futtertrog der Tiere. Das schädigt die Natur: 
Beim Anbau von Gen-Pflanzen werden viele Gifte 
eingesetzt und die Artenvielfalt wird zerstört. 
Gentechnik ist das Gegenteil einer nachhaltigen 
Landwirtschaft.

Dabei kostet eine gentechnikfreie Fütterung nur 
drei bis acht Cent mehr pro Hähnchen! Lidl hatte 
bisher für das Eiersortiment und das Geflügel-
fleisch ihrer Eigenmarken zugesichert, keine Gen-

technik in der Produktion einzusetzen. Jetzt droht 
eine Rückkehr zu den riskanten Gen-Pflanzen. 
Zentrale Verbände der Geflügel- und Eierprodu-
zenten haben angekündigt, dass Wiesenhof und 
Co wieder Futter mit Gen-Soja einsetzen wollen. 

Darum muss Lidl jetzt handeln und den Geflügel- 
produzenten unmissverständlich klar machen, 
dass Gen-Futter in der Geflügelproduktion nichts 
zu suchen hat. Lidl bestimmt, was ins Ladenregal 
kommt und was nicht!

Lidl-Hähnchen bald mit 
Gen-Futter?

Mitmach-Aktionen und weitere Informationen finden Sie auf: 
www.greenpeace.de

Achtung! 

Helfen Sie mit, unser Essen  
gentechnikfrei zu halten.  
Fordern Sie Lidl auf:

▲  �bei der Produktion von Eiern und  
Geflügel weiterhin auf Gen-Pflanzen  
im Futter zu verzichten

▲  �diese Produkte mit dem Label  
»Ohne Gentechnik« zu kennzeichnen


